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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

TTV Pleidelsheim II : VfL Gemmrigheim 
Samstag, 01.10.2022, 18:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TTV 
Pleidelsheim II und dem VfL Gemmrigheim

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse B Gr. 2 entführten die Gäste des
VfL Gemmrigheim in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim TTV
Pleidelsheim II. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Götz / Neff.
Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTV
Pleidelsheim II um die Nummer 1 Gerald Bopp nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bopp / Coburger, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Wehle / Weller verloren. Nichts auszurichten hatten
daraufhin Kötzing / Motisan beim 11:13, 2:11, 3:11 gegen Götz / Neff. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Stuible / Grbic die Gastspieler Alber / Alber in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei der 1:3-Niederlage gegen Florian Götz hatte
Gerald Bopp nur im ersten Satz eine Chance. 2:3 endete das Einzel zwischen Jens Coburger und
Christian Wehle aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Wehle mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Beim Stand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Lange mit Denis Alber ringen musste
Michael Kötzing, bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 11:8, 11:8, 7:11, 12:10 niedergerungen hatte.
Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Dragos Motisan war im Einzel gegen Tim Alber nicht zu
stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr
einseitigen Spiel, dass Alber nur 6 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Obwohl Uwe Stuible fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Armin Weller zurück ins Match und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Was eine Aufholjagd! Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte nachfolgend Simo Grbic letztlich parat, um Werner Neff final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 6:11, 5:11, 10:12. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
4:5. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Gerald Bopp bei
seinem 3:2 gegen Christian Wehle zu verrichten. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Ohne Satzgewinn für Jens Coburger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Florian Götz. Das musste man neidlos anerkennen. Einen kampflosen Sieg verbuchte daraufhin
Michael Kötzing, da sein Gegner Tim Alber nicht antreten konnte. Mittlerweile stand es damit 6:6.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Dragos Motisan letztlich auf Lager, um Denis
Alber final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 4:11, 12:14. Da war final wirklich
nichts zu holen. Uwe Stuible konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Werner Neff beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Beim Erfolg von Simo Grbic gegen Armin Weller konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
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Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Bopp / Coburger gegen Götz / Neff. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der TTV Pleidelsheim II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
09.10.2022 gegen den TTC Bietigheim-Bissingen IX an. Für den VfL Gemmrigheim steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TTV Ingersheim am 09.10.2022 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 1:1 geht.

 Statistik:
 TTV Pleidelsheim II

Doppel: Bopp / Coburger 0:2, Kötzing / Motisan 0:1, Stuible / Grbic 1:0 
Einzel: G. Bopp 1:1, J. Coburger 0:2, M. Kötzing 2:0, D. Motisan 1:1, U. Stuible 2:0, S. Grbic 1:1 

 VfL Gemmrigheim
Doppel: Götz / Neff 2:0, Wehle / Weller 1:0, Alber / Alber 0:1 
Einzel: C. Wehle 1:1, F. Götz 2:0, T. Alber 0:2, D. Alber 1:1, W. Neff 1:1, A. Weller 0:2


